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GRÜNLAND 
53 %

1/3 der Erde ist mit 
Wald bedeckt 

Oberirdische Waldbiomasse speichert 
etwa 357 Gigatonnen Kohlenstoff

Etwa 3% der Erde 
sind Moorböden

Sie speichern etwa 450 Gigatonnen 
(~1/3) des weltweiten Bodenkohlenstoffs 

Grünland 31 t CO2 eq./ha

39 t CO2 eq./haAcker
N2O

29,5
Grünland

Moorgrünland ist die häufigste Nutzungsart 
und verantwortlich für den größten Teil der 

THG-Emissionen aus Mooren.

Treibhausgas-Emissionen 
in Mio.t CO2 eq./a
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Landnutzung 
organischer 
Böden 
Flächenanteile in 
Deutschland 2019

Insbesondere gedüngte 
Moorstandorte wie Grünland 

und Äcker emittieren das starke 
Treibhausgas N2O (Lachgas).

TORFABBAU 
On-site & Off-site (Emissionen aus 
der gärtnerischen Nutzung des Torfes)

Emission klimawirksamer Gase pro Hektar
Äcker emittieren aufgrund durchschnittlich niedriger Wasserstände 20 % 
mehr klimawirksame Gase gegenüber Grünland. Bei gleichen 
Standortbedingungen             sind die Emissionen jedoch ähnlich hoch.

Vergleich Moorböden/Wald weltweit
Moorböden haben eine enorme Kapazität, organischen 
Kohlenstoff zu speichern. 
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Durch Wiedervernässung können 
Emissionen gemindert und eine landwirtschaftliche 

Nutzung aufrechterhalten werden.

Paludikultur

THG-Emissionen aus 
organischen Böden

Schilf 
(Phragmites australis)

Sonnentau 
(Drosera 
rotundifolia)

Rohrkolben 
(Typha spp.)

Baustoffe, z.B. 
Dämmplatten, 
Bioenergie

Baustoffe, 
Bioenergie 

Torfmoose 
(Sphagnum spp.) 

Torfersatz für 
den Gartenbau

Nasswiesen - 
Seggen 
(Carex spp.)

Bioenergie, 
Futter, 
Einstreu

Schwarz-Erle 
(Alnus glutinosa)

Nutzholz, 
Energieholz Arzneipflanze

Rohrglanzgras 
(Phalaris arundinacea) 

Bioenergie, 
Futter, 
Einstreu

Insgesamt 

53 Mio. t 
CO2-Eq./a

Unterirdischer 
Kohlenstoff 
bleibt im 
Boden

Oberirdischer Kohlenstoff 
wird als Baustoff 
langfristig gespeichert

Wasserstand 
-10 cm
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Moorböden machen etwa 8 % der landwirtschaftlich genutzten Fläche in 

Deutschland aus. Deren Klimawirkung hängt maßgeblich vom Wasserstand und 

von ihrer Nutzung ab. In Deutschland sind fast alle Moorböden entwässert und 

werden land- oder forstwirtschaftlich genutzt. Sie sind für mehr als ein Drittel der 

THG-Emissionen aus der Landwirtschaft und landwirtschaftlichen Böden verantwortlich. 

Naturnahes 
wachsendes Moor

Mäßig 
entwässertes Moor

Stark 
degradiertes Moor

C-Speicher Moorböden
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Dieser org. 
Kohlenstoff 
wird für 
Jahrtausende 
gespeichert

C

Ein hoher Wasser-
stand konserviert 
abgestorbene 
Pflanzenreste 
als Torf

Durchlüftung 
des Moorbodens

Entwässerte 
Moorböden 
schrumpfen 
1-2 cm pro Jahr

Oxidation des 
Kohlenstoffs

CO2-Freisetzung 
in die Atmosphäre

CO2- 
Freisetzung
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KLIMAWIRKUNG VON MOORBÖDEN


